
Hochwertiger Lärmschutz, 
kinderleicht montiert.

Eine Familie baut die 
LÜFT Pflanzenwand 
im Stecksystem.

Die Idylle im Ortsteil Sasel ist getrübt. Lärmschutz heißt
das Zauberwort, um Abhilfe zu schaffen. 
Familie Geiger hat sich für das LÜFT Baukasten-System
entschieden: Wohnwertsteigerung durch vollwertigen
Lärmschutz unter Einhaltung aller baulichen Auflagen.
Beidseitig hochabsorbierender Lärmschutz mit Long-Life-
Garantie durch das Material Recycling-Kunststoff. 
Innerhalb eines Wochenendes entstand dort, wo vorher 
eine Hecke war, eine grüne Lärmschutzwand. 
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Lärmschutz
natürlich
grün

� Selbst ist die Familie 

� „Champagnerluft und Tradition“
Eine Straße verändert ihr Gesicht 

� … um den Mast herum

Ausführliche
Informationen
finden Sie in
unserem
Architektenordner
Lärmschutz

PRAXISBEISPIELE�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�



LÄRMSCHUTZ LÜFT PERSPEKTIVE 1/2006

BBBB     4444 5555 6666     ----     EEEE iiii nnnn eeee     SSSS tttt rrrraaaa ßßßß eeee     vvvveeee rrrr ääää nnnn dddd eeee rrrr tttt     iiii hhhh rrrr     GGGG eeee ssss iiii cccc hhhh tttt     
Die Saalburgchaussee – Deutsche Limesstraße –
ist eine stark befahrene Bundesstraße. 
Die Forderung: Lärmschutz für die  
geplagten Anwohner. 

Frühjahr 2005
Die Wälle sind geschüttet, der
Gründungskörper ist hergestellt - der neue
„Limes“ kann kommen.

Spätsommer 2005
Die Wand nimmt Form an. 



30 Jahre Warten haben sich gelohnt, jetzt ist er da – 
der langersehnte Lärmschutz.
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Kurz vor der fristgerechten
Fertigstellung

Als Letztes wird die Steil-
wallkrone verfüllt, die 

Bepflanzung erfolgt 
nach dem 
Winter im 

Frühjahr 2006.

Aus der Ebene mit Versprüngen 
und Bögen auf die Wallkrone. 

Kein Problem mit dem System 
LÜFT Pflanzenwand „Modell Recycling“.

Abgestimmte Ausführungsplanung für eine Lärmschutzwand/Lärmschutzwall- Kombination.

Beengte Grundflächen zwingen 
zu einer schmalen Variante. 
Fußbreite: 1,10 m.  

Planung: Büro Habermehl + Follmann, Rodgau.
Bauherr: Magistrat der Stadt Bad Homburg.

Erste Begehung. Tannen säumen die B 456,
sie bieten jedoch keinen Schutz vor Verkehrslärm.

November 2003

Herbst 2005
Der „Limes“ kommt an der Stadtgrenze an.



Mit der Pflanzenwand um den Mast herum

Im Rahmen der Erweiterung des Altenzentrums Bebra wurde
Lärmschutz entlang der Bahnlinie zwingend notwendig. Am
besten grün, damit man sich dahinter auch wohlfühlen kann. 

Das Schwierige daran: Ein sich im Verlauf der geplanten
Lärmschutzwand befindlicher Strommast muss umbaut werden.

Die Pflanzenwand „Modell Recycling“ bietet in besonderer
Weise viele Möglichkeiten der Gestaltung, gleichzeitig eine
Vielfalt technischer Varianten, ohne die Erfordernisse an den
Lärmschutz zu vernachlässigen. 

Der Planer 
verwirklicht

seine Vorstellungen 
mit der 

Lüft Pflanzenwand.

Der Strommast kann ohne
großen Aufwand mit 90°-
Winkeln umbaut werden. 
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Baumaßnahme
Altenzentrum Bebra

Die Auflagen der DB-AG wurden
vom Planer erfüllt…

… und mit der Lüft Pflanzenwand ein
Ort der Ruhe geschaffen.

Bauherr: Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Hessen-Nord e.V. 
Planer: Team Planquadrat, Bebra 
Ausführung: Zilch Garten- und Landschaftsbau, Bebra


